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Anhang 1 1 (Stand 30. Juni 2018) 

Liste der Schutzpläne 
 

Folgende Pläne sind Bestandteil des kantonalen Nutzungsplans «Reussuferschutz-
gebiet unterhalb Bremgarten» : 
 
a) Schutzplan für das Gebiet der Toten Reuss und für ihre Umgebung (Gemeinde 

Fischbach-Göslikon) vom 2. November 1951 
b) Schutzpläne vom 17. März 1966 für die Abschnitte: 
 – Bremgarten bis Stetten (km 29.5–km 40.0) 
 – Stetten bis Birrhard (km 40.0–km 46.5) 
 – Birrhard bis Aare (km 46.5–km 57.0) 
c) Änderungspläne Nr. 1–5 vom 5. März 2002 
d) Änderungsplan Nr. 6 vom 2. Mai 2006 (Gemeinde Birmenstorf) 
e) Änderungsplan Nr. 7 vom 6. März 2018 (Gemeinde Gebenstorf) 
 
Die Schutzpläne werden durch Verweisung publiziert. Sie können bei den 
betroffenen Gemeinden, beim Departement Bau, Verkehr und Umwelt sowie bei der 
Staatskanzlei eingesehen werden. 
 

                                                                 
1 Anhang 1 zum Dekret über den Schutz der Reuss und ihrer Ufer unterhalb Bremgarten 

(Reussuferschutzdekret, RUD) vom 17. März 1966 (SAR 761.520) 

https://gesetzessammlungen.ag.ch/frontend/texts_of_law/811


Anhang 2 761.520 
 

Anhang 2 1) 

Liste der Naturschutzzonen 
 

Nr. Name des Gebiets Gemeinde(n) 

1 Auenwald Foort* Eggenwil 

2 Tote Reuss, Chalberweid* Fischbach-Göslikon 

3 Auenwald Rüteli (Reussparzelle)* Fischbach-Göslikon 

4 Hinterwasser Äntemoos (Reussparzelle) Fischbach-Göslikon 

5 Alte Reuss* Künten-Sulz, Eggenwil 

6 Riedwiese Schibler* Künten-Sulz 

7 Auenwald Schibler-Grossacher* Künten-Sulz 

8 Waldreservat Risi* Mellingen 

9 Grube Äberich Mellingen 

10 Reussinsel Risi* Mellingen, Stetten 

11 Auen- und Hangwald 
mit Hangried Schönert* 

Mellingen 

12 Gnadenthaler Inseln* Niederwil, Stetten 

13 Feuchtgebiet Schlaufe Niederwil 

14 Feuchtgebiet Wildenau Stetten 

15 Magerwiese Chlosterfeld Stetten 

16 Feuchtgebiet Bapur Stetten 

17 Magerwiese und  
Feuchtgebiet Uerechmoos 

Stetten 

18 Rüsshalde Tägerig 

19 Auenwald Rüsshalde* Wohlenschwil-Büblikon 

 

*Diese Gebiete gehören zum Auenschutzpark Aargau. 

                                                                 
1) Eingefügt durch Dekret vom 5. März 2002, in Kraft seit 1. Mai 2002 (AGS 2002 S. 92). 
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Anhang 3 1) 

Ausnahmen vom Wegegebot gemäss § 5a Abs. 2 
 

a) Das generelle Wegegebot gilt nicht für folgende Gebiete: 
 

Nr. Name des Gebiets Gemeinde(n) 

1 Auenwald Foort Eggenwil 

11 Auen- und Hangwald mit  
Hangried Schönert 

Mellingen 

 
b) Geführte Exkursionen sind mit Zustimmung der Grundeigentümerin oder des 

Grundeigentümers erlaubt in folgenden Gebieten: 
 

Nr. Name des Gebiets Gemeinde(n) 

13 Feuchtgebiet Schlaufe Niederwil 

14 Feuchtgebiet Wildenau Stetten 

15 Magerwiese Chlosterfeld Stetten 

16 Feuchtgebiet Bapur Stetten 

17 Magerwiese und  
Feuchtgebiet Urechmoos 

Stetten 

 

                                                                 
1) Eingefügt durch Dekret vom 5. März 2002, in Kraft seit 1. Mai 2002 (AGS 2002 S. 92). 
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